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Spruch 

Wenn das Weizenkorn nicht 
in die Erde fällt und erstirbt, 
bleibt es allein; wenn es 
aber erstirbt, bringt es viel 
Frucht.	 	 	 	 (Joh 12,24)  

Psalm 

2Wie lieblich sind deine 
Wohnungen, Herr Zebaoth! 
3Meine Seele verlangt und 
sehnt sich nach den 
Vorhöfen des Herrn; mein 
Leib und Seele freuen sich 
in dem lebendigen Gott. 
4Der Vogel hat ein Haus 
gefunden und die Schwalbe 
ein Nest für ihre Jungen – 
deine Altäre, Herr Zebaoth, 
mein König und mein Gott. 
5Wohl denen, die in deinem 
Hause wohnen; die loben 
dich immerdar. 6Wohl den 
Menschen, die dich für ihre 
Stärke halten und von 
Herzen dir nachwandeln! 
7Wenn sie durchs dürre Tal 
ziehen, wird es ihnen zum 
Quellgrund, und Frühregen 
hüllt es in Segen. 8Sie 
gehen von einer Kraft zur 
andern und schauen den 
wahren Gott in Zion.  
	 	 	 	 	 	 	 	 (Ps 84,1–8)

SONNTAGSBRIEF 
Evangelische Apostel-Kirchengemeinde Münster

Gruß 
Liebe Gemeindeglieder, 
Lätare:  „Freut  euch!“  (Introitus  bei  Jes  66,10) 
steht über diesem Passionssonntag.  Die Hälfte 
der  Fastenzeit  ist  überschritten,  das  Osterfest 
leuchtet  mitten  in  der  Passion  auf.  Die  Bilder 
von Neuaufbruch (Weizenkorn) und Heilszusage 
(Jes 54) prägen den Sonntag. Wir wollen diesen 
Sonntag als Abschluss unserer Erprobungsphase 
nutzen und mit Ihnen nochmal intensiv über das 
neue Gesangbuch ins Gespräch kommen. 
Aus  Au sbl i c k  a u f  O s te r n :  Wir  fe iern 
Karfreitag  und  die  Ostertage  nochmal  in  der 
Universitätskirche – die Osternacht um 6 Uhr in 
der Johanneskapelle. 
Herzliche Grüße Ihr Christoph Nooke
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Einladung 

• 15.3., 10 Uhr, JohK, 
Gottesdienst (Gesangbuch), 
Schütz, anschl. Auswertung 
Erprobungsphase 

• 22.3., 8:30 Uhr, JohK, 
Gottesdienst mA, Nooke 

• 22.3., 10 Uhr, JohK, 
Gottesdienst + Taufe, Nooke 

ansprechbar 

Pfarrer  
Dr. Christoph T. Nooke  
Telefon: 0251 4 21 27  
Mobil: 01522 279 89 54 
christoph.tobias.nooke@ekvw.de 

Pfarrerin Kerstin Schütz 
Telefon: 0251 51028 702 
Mobil: 01573 795 06 99 
kerstin.schuetz@ekvw.de 

Lena Schemann (Büro)  
Telefon: 0251 4844 9044 
gemeindebuero@apostelkirche-
muenster.de 
Mo-Fr 10–12 Uhr,  
Mo 15:30–17:30 Uhr 
Ev. Apostel-Kirchengemeinde 
Bergstraße 36–38,  
48143 Münster            
apostel.ms 

Wort 
7Ich  habe  dich  einen  kleinen  Augenblick 
verlassen,  aber  mit  großer  Barmherzigkeit  will 
ich dich sammeln. 8Ich habe mein Angesicht im 
Augenblick  des  Zorns  ein  wenig  vor  dir 
verborgen, aber mit ewiger Gnade will ich mich 
deiner erbarmen, spricht der Herr, dein Erlöser. 
9Ich halte es wie zur Zeit Noahs, als ich schwor, 
dass die Wasser Noahs nicht mehr über die Erde 
gehen sollten. So habe ich geschworen, dass ich 
nicht  mehr  über  dich  zürnen  und  dich  nicht 
mehr schelten will. 10Denn es sollen wohl Berge 
weichen und Hügel hinfallen, aber meine Gnade 
soll nicht von dir weichen, und der Bund meines 
Friedens soll  nicht  hinfallen,  spricht  der  Herr, 
dein Erbarmer.                             (Jes 54,7–10)

Impuls 
Im Erleben von Leid und Dunkelheit den Kopf 
zu heben ist nicht leicht. Wenn alles so präsent 
ist,  was  Gefühle  von  Einsamkeit,  Hilflosigkeit 
oder Trauer befördert. Wir schlagen die Zeitung 
auf  oder  erleben  persönlich  Phasen,  die  uns 
herausfordern. In der Passion denken wir dem 
Weg Jesu durch Leid, Einsamkeit und Tod nach. 
Mittendrin  steht  der  Sonntag  Lätare  und 
er innert  an  das  Leben,  an  das  Wieder-
Aufblühen,  an  die  Verheißung.  Mitten  in  die 
Trostlosigkeit  scheint  das  Osterlicht.  Erinnere 
dich daran, dass das Leben siegt. Erinnere dich 
daran,  dass  Gottes  Bund  hält.  Erinnere  dich 
daran, dass Gottes Liebe nicht wankt. Den Kopf 
zu  heben,  um das  Zukunfts-Licht  zu  sehen  – 
daran erinnert uns Jesaja.
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